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Stadtkieker: Herr Ehmann, Sie sind 
Franchise-Nehmer und Geschäftsfüh-
rer von neun McDonald’s Restaurants 
in und um Hannover. Großburgwedel 
ist Ihr neuestes Projekt. Wie zufrieden 
sind Sie damit?
Günter Ehmann: Die ersten Wochen 
sind hervorragend angelaufen. Dazu 
trägt sicher auch das Design des 
Restaurants bei, das vom Stararchi-
tekten Avanzi vom Atelier Archange 
gestaltet wurde. Es passt sich dem neu-
en Erscheinungsbild von McDonald’s 
an, das es seit 2003 gibt, u. a. mit der 
Eröffnung von McCafés. Das Design ist 
auch eine Referenz an die Großburgwe-
deler und an die Ansprüche, die man in 
dieser Stadt stellt. 
David Ehmann: Das ganze Design, 
Food und Store, ist aufwendig gestaltet. 
In Großburgwedel haben wir eine offe-
ne, warme Struktur, Licht durchflutet. 
Diese Offenheit spiegelt sich auch drau-
ßen wider: mit unserer großen Terrasse 
mit Springbrunnen, dem Gym Club für 
Kinder, dem weitläufigen Parkplat und 
den aufwendigen Moonlight Kugeln, 
die gleichzeitig Lautsprecher und Be-
leuchtung sind. Der Außenbereich 
wurde von der Firma Michaelis gestal-
tet, mit verschieden farbigen Steinen, 
Picknickflächen auf dem Rasen und 
vielen Grünflächen.

Stadtkieker: Welche Rolle spielen Ver-
anstaltungen?
Günter Ehmann: Zur Zeit beschrän-
ken wir uns noch auf das Ausrichten 
von Kindergeburtstagen. Wir müssen 
einfach noch schauen, welche Veran-
staltungen zu uns passen. In unserem 
Restaurant in Wunstorf richten wir z. 
B. jedes Jahr „Spiel ohne Grenzen“ mit 
den Jugendfeuerwehren der Region aus. 
Mittelfristig werden wir sicher auch in 
Großburgwedel ähnliche Veranstaltu-
nen anbieten. Generell kann man sagen, 
dass uns der Jugend- und Sportbereich 
sehr am Herzen liegt, aber alles braucht 
eben noch seine Zeit.

Stadtkieker: Wie beurteilen Sie Ihre 
Personalentwicklung?
David Ehmann: Nun, am Anfang ist es 
sicher nicht einfach, geeignetes Perso-
nal zu finden. Wir hatten einen guten 
Beginn, sind aber nach wie vor auf der 
Suche nach Mitarbeitern. Dabei stellen 
wir fest, dass Mitarbeiter in ländlichen 
Gebieten länger bei uns beschäftigt blei-
ben als im Stadtzentrum. Und darauf 
hoffen wir natürlich auch hier.

Stadtkieker: Gab es eigentlich Vorbe-
halte gegen Ihr Restaurant?
Günter Ehmann: Eigentlich nicht. Wir 
sind sowhl bei der Stadt als auch bei 

unseren Nachbarn, wie z. B. der Firma 
Kind, Braukmann oder Ikea, offene 
Türen eingelaufen, worüber wir sehr 
dankbar sind.
David Ehmann: Wir achten natürlich 
auch darauf, dass wir unser Umfeld 
nicht belasten. Unser Hausmeister geht 
täglich die Kokenhofstraße von der 
Autobahn-Auffahrt bis zum Kreisel ab 
und entfernt Abfall, den unsere Kunden 
verursachen.

Stadtkieker: Vielen Dank für das  
Gespräch.

EIN SCHMUCKSTÜCK 

In Großburgwedel wurde vor wenigen Wochen ein McDonald’s Restaurant eröffnet. Der Stadtkie-
ker sprach mit Günter Ehmann, Franchise-Nehmer und Geschäftsführer, und seinem Sohn David  
(Geschäftsführer).

IN DER MCDONALD’S FAMILIE
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INFOBOX

Öffnungszeiten:
Täglich 24 Stunden geöffnet

Fakten:
Günter Ehmann betreibt 9 McDonald’s 
Restaurants mit 450 Mitarbeitern, 
davon 28 Auszubildende, 3 im dualen 
Studium. 
Bundesweit einer der größten 
Franchise-Nehmer
Umsatz: ca. 25 Mio Euro jährlich


